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7Lena steht am Eiswagen.
Sie ist an der 4. Stelle. 
Wie viele stehen vor Lena? 

4 Kinder stehen am Eiswagen.
2 Kinder kommen dazu,  
ein Kind geht weg. 
Wie viele stehen am Eiswagen?

Mila steht am Eiswagen. 
Vor Mila stehen 2 Kinder. 
Hinter Mila stehen 5 Kinder.
Wie viele stehen am Eiswagen?

Erster

1.
Zweiter

2.

2.

Dritter

3.
Vierter Fünfter Sechster Siebter

Finde Rechengeschichten.9«
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2Vorgänger.

Nachbarzahlen.

Welche Zahl ist dazwischen? 

Nachfolger. 

0 1 2 3 4 6 7 8 10 12

Direkt nach 4
kommt 5.  
5 ist der 

Nachfolger von 4.

Die Nachbarzahlen 
von 10 sind  
9 und 11.5 ist der Vorgänger von 6.

3  5

 3  

 5 115  11  

 13  

 15 115  1  

0  2

 9  

 19  

8  10

13  15 10  12 18  20

 12  

 2  

 Schülerbuch, Seiten 46/47  Arbeitsheft, Seite 30  Förderheft, Seiten 26/27

a.  Basisstoff: Zahlenreihe, Nachbarzahlen und Ordnungs-
zahlen.

b.  Nachbarzahlen (Vorgänger und Nachfolger) einer gege-
benen Zahl nennen, ohne immer wieder von 1 an zu zäh-
len. 

c.  Einige Kinder verbinden den Begriff „Vorgänger“ mit „vor-
wärtszählen“. Unterschied thematisieren. 

d.  Zahlenreihe als Orientierung nutzen, um zunächst die ge-
suchte Zahl zu finden. 

e.  Die Rechengeschichten verbinden den ordinalen und 
kardinalen Zahlaspekt (an 4. Stelle, 3 Kinder stehen vor 
ihr). Den Unterschied zwischen den Zahlaspekten und der 
Deutung bewusst machen.

GEMEINSAME LERNSITUATIONEN 
1, 2, 3 Die Kinder arbeiten zu zweit: Ein Kind nennt eine Zahl, 
eines nennt Vorgänger und Nachfolger. Die Rollen können so 
festgelegt werden, dass einige Kinder Zahlen im Zahlenraum bis 
10 (bis 20) an der Zwanzigerreihe ablesen und daran die ge-
nannten Vorgänger und Nachfolger kontrollieren. 
Andere nennen bereits den Vorgänger oder Nachfolger. Letz-
teres ist in der Regel einfacher, da weitergezählt werden kann. 
Als Material kann ähnlich wie im Bild die mit Karten gelegte Zah-
lenreihe genutzt werden oder die Zwanzigerreihe (S. 44; LF 1 im 
Materialband).
Im Anschluss können die Kinder die Aufgabe im Schülerbuch 
oder im Förderheft (Zahlenraum bis 10) bearbeiten.

5 Die Situation mit allen Kindern nachspielen und die Szenen 
fotografieren. Dazu in einer Reihe aufstellen und durchzählen. 
„Ich bin Erster, ich bin Zweite usw.“ 
In Gruppen Fragen zu den Fotos formulieren. Dazu mögliche  
Satzanfänge „Wie viele ...?“ und „Der/die/das wievielte?“ vor-
geben. Die Fragen können dann untereinander getauscht und 
beantwortet oder an eine andere Gruppe weitergeben werden. 
Durch die Fotos sind die Kinder leichter zu benennen und Ge-
schichten können besser erfunden werden. 

FOKUSSIERENDE AUFGABEN 
 – Vorgänger, Nachfolger sowie Nachbarzahlen im Zahlenraum 

bis 12 finden (  Förderheft, S. 26/27). 
 – Orientierung an der Zahlenreihe möglich. 

VERTIEFENDE ANGEBOTE 
Mentales Finden von Vorgänger/Nachfolger/Nachbarzahlen:

 – Zahlen an der Zahlenreihe finden und benennen, Vorgänger 
und Nachfolger ablesen.

 – Eine Zahl wählen, Kinder schließen dann die Augen und be-
nennen Vorgänger und Nachfolger.

 – Nachbarzahlen werden an der Zwanzigerreihe mit undurch-
sichtigen Plättchen belegt. 

Räumliche Orientierung/Begriffe:
 – Anhand konkreter Situation und der Bilder auf S. 47 mit den 

Kindern die Begriffe „davor“ und „dahinter“ erarbeiten. 
 – Stofftiere o. Ä. in einer Reihe aufstellen.
 – Kinderbücher zu Ordnungszahlen lesen und besprechen (z. B. 

„Fünfter sein“ von E. Jandl & N. Junge, Beltz).

ZUSÄTZLICHE MEDIEN 
 – Zwanzigerreihe (z. B. Materialband, LF 1)
 – Zahlenkarten (KV 3 oder Wendekarten)
 – Fotoapparat, Stofftiere, Kinderbuch

Situation nachspielen, foto-
grafieren und dazu Fragen 
entwickeln. 

»
Partnerarbeit: Zahl, Vorgän-
ger und Nachfolger werden 
genannt und kontrolliert.  
Feste oder wechselnde Rollen, 
ggf. Zahlenraum begrenzen.

»

Parallele Aufgaben im kleinen 
Zahlenraum im Förderheft.
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